
WOHNEN AM SCHLOSS  

FÜR MENSCHEN MIT PSYCHISCHEN 
ERKRANKUNGEN
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RHEINHESSEN-FACHKLINIK ALZEY
Wohnen am Schloss (WaS)
Ostdeutsche Straße 12
55232 Alzey

rheinhessen-fachklinik-alzey.de 
Eine Einrichtung des Landeskrankenhauses (AöR)..

Wohnen am Schloss (WaS)
Ostdeutsche Straße 12
55232 Alzey

Telefon (0 67 31) 9 96 77-0 (Dienstzimmer)

 (0 67 31) 9 96 77-18 (Wohnbereichsleitung) 

 (0 67 31) 9 96 77-17 (Sozialdienst)

wohnen-am-schloss@rfk.landeskrankenhaus.de

Sind Sie neugierig geworden?

Scheuen Sie sich nicht. Rufen Sie uns an. Wir zeigen 

und erklären Ihnen gern die Angebote des WaS!

KONTAKT



Das Wohnen am Schloss (WaS) gehört zum Bereich 
Fördern | Wohnen | Pflegen · Gemeindepsychiatrie der  
Rhein   hessen-Fachklinik Alzey unter Trägerschaft des 
Landes  krankenhauses (AöR).

Mit einer Gesamtkapazität von 24 Plätzen richtet sich das 
WaS an psychisch beeinträchtigte Menschen, deren see-
lische Erkrankung nicht nur vorübergehend, sondern auf 
Dauer in chronifizierter Form besteht und deren Fähigkeit 
zur Teilhabe an der Gemeinschaft dadurch wesentlich ein-
geschränkt ist.

Unsere Bewohner:innen

Das WaS richtet sich insbesondere an Menschen mit

 psychotischen Erkrankungen (Schizophrenie, affektive 
Psychose, schizoaffektive Psychose)

 Persönlichkeitsstörungen

 hirnorganischem Psychosyndrom

 Mehrfachdiagnosen, bei denen die psychische Erkran-
kung im Vordergrund steht (z. B. mit sekundärer Sucht-
problematik; mit leichter Intelligenzminderung usw.)

Unsere Ziele

Inklusion, Normalisierung und Teilhabe der Bewohner:in-
nen an sozialen Beziehungen, Förderung und Herstellung 
von deren größtmöglicher Selbstständigkeit und Unab-
hängigkeit in allen Lebensbereichen, um ein Maximum an 
Lebensqualität zu erreichen.

Unser Team

Im WaS arbeitet ein multiprofessionelles Team aus den 
Bereichen Pflege, Sozialarbeit und Ergotherapie. 

Vorteile des WaS

 Attraktives, barrierefreies Wohnangebot für Menschen 
mit psychischen Beeinträchtigungen 

 Leben inmitten der Gesellschaft: Förderung von Teilha-
be und Inklusion

 Betreuungsleistungen rund-um-die-Uhr

 Individuelle Unterstützungsleistungen auf Grundlage 
der individuellen Bedarfsermittlung (z. B. bei der Ge-
staltung des Alltags und der Freizeit, beim Einkaufen, 
bei der Gestaltung sozialer Kontakte, bei Antragstellun-
gen, Hilfe bei der Körperpflege usw.)

 Förderung des selbständigen und selbstbestimmten 
Lebens

Tagesstruktur

Soweit die individuellen Möglichkeiten der Bewohner:in-
nen dies zulassen, nehmen sie Beschäftigung und Arbeit 
außerhalb der Einrichtung wahr. Hierzu arbeitet das WaS 
in enger Kooperation mit anderen Leistungserbringern 
der Region zusammen.

Reicht die jeweilige individuelle Leistungs- und Belas-
tungsfähigkeit für die  Nutzung dieser Angebote nicht aus, 
bietet das WaS intern tagesstrukturierende Angebote, die 
gezielt der Förderung und Stabilisierung dieser Kompeten-
zen dienen. 

Typische Angebote der Tagesstruktur sind dabei z. B.:

 Ergotherapie

 Lebenspraktische Trainings

 Kognitives Training

 Psychoedukation

 Freizeitangebote

 Sport- und Bewegungsangebote

GUT ZU WISSENUNSER ANGEBOTWIR ÜBER UNS

Räumlichkeiten 

Im WaS stehen den Bewohner:innen modern ausgestat-
tete Einzelzimmer mit jeweils eigenem Bad sowie drei 
Trainingsappartments zur Verfügung. Es sind zudem mo-
dern eingerichtete Räume (Wohnküchen / Esszimmer, 
Hauswirtschaftsräume usw.) und eine große Terasse 
zur gemeinschaftlichen Nutzung vorhanden. Das WaS 
bietet seinen Bewohner:innen außerdem WLAN- Zugriff.

Finanzierung 

Die Finanzierung des Angebots erfolgt i.d.R. im Rah-
men der Eingliederungshilfe. Diese steht Menschen zu, 
die nicht nur vorübergehend behindert oder von einer 
Behinderung bedroht sind und die durch ihre Behinde-
rung wesentlich in ihrer Fähigkeit, an der Gesellschaft 
teilzuhaben, beeinträchtigt sind. 

Nach Prüfung der persönlichen und wirtschaftlichen Vo-
raussetzungen sowie nach Ermittlung der individuellen 
Bedarfe kann eine Kostenzusage durch den Leistungs-
träger erfolgen. 

Die Kostenzusage erfolgt dabei grundsätzlich zeitlich 
befristet und wird regelmäßig überprüft.

Kosten der Unterkunft sowie der Hauswirtschaft werden 
von den Bewohner:innen an die Einrichtung entrichtet.


